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— Meissen hat eine Gehaltsstaffel bekommen, deren Anfangs- und End-
stufe mit 1600 Mk, bez. 3600 Mk. normiert sind.

— In Hamburg mußten bei der lürzlicben Ostereinscbnlung der Neulinge
4000 Kinder in Nachmittagsklassen untergebracht werden, da sich ein Mangel
an Schulhäusern herausgestellt hatte.

— Bautzen hat als 1. Stadt Sachsens den obligatorischen Schwimm-
unterricht in der Schule eingeführt.

— Rheinprovinz. Während sich in früheren Iahren 70, 80 und mehr
Präparanden zur Ausnahmeprüfung au den einzelnen Lehrerseminarien stellten,
hat in den letzten Jahren der Zudrang zum VolksschullLehrfach bedeutend nach-
gelassen, so daß sogar Senunare nicht einmal in der Lage sind, einen vollen
Kursus aus den zur Aufnahmeprüfung Gemeldeten zu bilden. Bei der dies-
jährigen Prüfung waren z. B. in Odenkirchen 35 und in Linnich sogar nur
12 Präparanden erschienen. Ein voller Kursus zählt aber immer 24 bis 30
Zöglinge. Aehnlich wird es sich auch an anderen Seminaren verhalten.

In Dresden beginnt der Unterricht während des ganzen Zahrcs früh 8 Uhr.
— Sachsen. Das Königliche Provinzial-Schulkollegium der Provinz

Sachsen beabsichtigt HM" für sämtliche Seminare, die seiner Leitung unterstellt sind,
einheitliche Lehrbücher einzuführen. Zu diesem Zwecke sind dreigliedrige Kam-
Missionen gebildet, welche der Behörde für jedes Fach ein bis zwei Lehrbücher
für alle Lehrerbildungsanstalten in Borschlag zu bringen haben.

Wußland. Neue Universität. Der Zar erteilte die Erlaubnis zur
Errichtung einer Universität in Wilna.

Pädagogische Litteratur.
^ Die Hesie 12, 13, 14 de- 3. Bandes des Prachtwerkes über die katholische Kirche

unserer Zeit, das den Untertitel führt: .Das Wirken der katholische» Kirche aus dem
Erdenrund unter besonderer Berücksichtigung der Heidenmi'sione»" sind uns soe en

zugegangen. Der Tert bringt den Schluß der Abhandlungen über Vorderindien, spricht
dann über die Philippinen-Inseln, Japan, Hinteriudien und die Malayschen Inselgruppen,
China und Korea, womit die Erörterung über den lateinischen Ritus in Asien abg s l g'jen
ist. Des Weiteren folgen dann hochinteressante Aussührungen über die orientalischen Riten
Asiens, das heißt über den armenischen, griechiich-melchittschen. reinen syrischen syrochaldäijckun,
syro-malabarischen. und syro-maronitischen Ritus. Ais kleines -chlu kapitel iolgen einige
Bemerkungen über die Carmeliter-Kvngregation des syro-malabarischen Ritus. Das
außerordentlich dankenswerte, chronologlich geordnete Verzeichnis sämtlicher Jurisdiktious-
bezirke Asiens macht den Schluß des großen Kapitels über diesen We tteil. Dann beginnt
die umfangreiche Einle tung zu Afrika, a» die sich die Schilderung der n rd- und jüd-
afrikanisren Jurisdiktionsbezirke anschließt. Der erste Teil von Südafrika bildet den
Schluß des 14. Heftes. Wenn der Inbalt der bisherigen Lieferungen schon so au-.er-
ordentliches Interesse bei den Lesern gesunden hat, s dürfen jedoch die Ausführungen über
die wichtigsten Tecke Asiens unter den gegenwärtigen Zeitverhält issen ein noch gestrigeit res
Interesse beanspruchen. Die sorgfältig ausgearbeiteten statistischen liebersichten geben uns
ein in Zahlen ausgedrücktes vorzügliches Bild des Standes der asiatischen und asrilanischen
Missiooen. Die unendlich große Mühe, di erfahrungsgemäß aus tie Sammlung dr
statistischen Uebersichten verwe del werden muß, rückt di Tätigbit der Bearbeiter in das
allerh.llste Licht. Es bedarf wohl kaum der Versicherung, daß Redaktion wie Verlag das
beste Jlluftratiousmaterial eingestellt haben, um gerade diesen Teil der glänzenden Darstellung
auch bildlich auf dies lbe Höhe zu bringen. Wrr sprechen rämtli r en Mi arbeiteten, sowohl
den schrtstnelleriickcn, wie technischen, den herzlichsten Tank tes taibolitchcn Volles aus,
dafür daß sie die katholische Li teratur um ein so cinzir dasteh noes Pratitwerk n
gemeins mer Anstren ung bereichern. Praktisch wird sich dieser Tank daran zweifeln wir
nicht, dahin umsetzen, daß Jeder dessen Mittel es irgendwie e lauben, sich diese Werk
anschaffen muß, damit der ''e lag dadurch angespornt wi d, m s noli mit manchem P-a ' t-
bande ähnlicher Art zu beschenken Das Buch ist durch alle Buchhaudlunacn, sowie d. rch
die Allgemeine Vertags-Gesellschaft m. b. H., München, Prinzreg nten-
st ratze 2«/0 zu beziehen.



Zu gefälliger Beachtung.
Die Präsidenten der einzelnen Sektionen werden ersucht, dem

Unterzeichneten bis zum 15. September künftig den Jahresbericht einzu-
senden. Dieser soll enthalten:

1. Namen der Vorstandsmitglieder;
2. Mitgliederzahl der Sektion, Mutationen;
3. Bericht über die Tätigkeit, Kassa;

4. Namen des Korrespondenten für 1901/02;
5. Anträge und Wünsche.

Altishofen, 25. August 1901.
A. Erni, Präsident.

Lxrâàu- unà Lêbiàlàstiwt „KàAàr"
L'IàinK-Ueàn, Aàvdàl, 8e!tvvà.

dsArûaâst 1860.

6rün<tliebes Ltuäium àsr Lpraekev- unâ âsr tlanàolskâoksr. Vorbereitung
für Dost-, Dstegrapken- unâ Disenbàbnliienst. Deginu ctes >Vintsrsemssters àlitte
Oktober. Hâbero Auskunft uvà Drospoktns àureb

VlenrtlllK, Direktor.

Dsbrsr nnâ Debrerinnsn
maoben Lie kommenden Ilsrbst
einen Versucb mit MM"

Einladung zum Abonnement.

preis des gestes ^ Z5 pfz. 45 g. 45 Tts.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
und jedes Postamt.

Das 1. Heft bringt u. a. :

Die Tropfen. Novelle von M.Herbert
Die Stiftsdame. Historischer Roman von

A. Theuriet.
Die gute Seele. Eine lustige Rcisegeschichte

von Klement Kleeberge r.
Das klingende Sehnen. Skizze von K,

Linz en.

Moderne Sprengstoffe. Von Dr. F.
Miramar. Reiseerinnerung von I.

Odenthal.
Das Gold. Plauderei v. Dr. L. Tschaker.
Knaben als Gärtner. Von L. Kutscher

„Der Sturmwind nahm das Abendbrot. '
Gedicht von A. Freiin von Gaudy

„Menn Air ein Glück vorüberzog."
Gedicht von Ida von Lißberg.

zc. ?c. Gesamtzahl der Silder 38.



Ginsiedeln.
Der Unterzeichnete empfiehlt den w. Lesern der „päd. Blätter"

sowie deren Bekanntenkreisen seinen nun bedeutend erweiterten und
umgebauten

Kasthof zum „Storchen"
bestens. Einzelzimmer zur Verfügung. Sehr günstiger, abgeschlossener

Raum für Schulen und Uereine. Billige preise. Hochachtend

Cl. Frei.

KaMWs KnàMnsMat und Werlemmr
bei St. Michael in Zug

unter der h Protektion Sr. Gnaden des hochw Bischof v. Basel-Lugano- Ge-
leitet von Weltgeistlichen. Realschule, Gymnasium. Lehrerseminar, franz.-ital.
Vorkurs, Deutscher Vorkurs für solche, welche die Primärschule noch nicht voll-
endet haben oder für Besuch der höheren Abteilungen noch zu schwach find.
Landwirtschaftlicher Kurs- Herrliche, gesunde Lage. Eintritt der neuen Zög-
linge den 2. Oktober. Prospekte gratis. Die Direktion.

14 'I'sgs LokIàAvvsrk, 65 em boob, kr. 17.—

»? usobts keil Isuoktsuà kr. 5.—.
î v«PI»el-I^eri,r«»Iirv inkl. ktm mit Rismso kr. IS.—, korto krei.
»

Illustr. XntsioZ gratis. lìlîlt. üosvr, VvhrKNdàvtl sbaà. kckvvnr^evslà.)

Achtun«.
Der Schiveizer-Alventrtnter-The« lft «ine» »er ältesten ».

berühmtefteuHeilmutei gegen alleurten van Rheumatl»««».
«lieb» ». «leichsucht. Die Sag» langt s»r 14 Zag« un» safte«
4 Nr. »« »ettlaer an» schmerzhaster j««au» an »lese« Übel
lelde«, defta schneller bellt es ve« den «elfte« Selben»««
hilft es «lt einer Saft«. Aengniffe stehe» z« Diensten, »lkln
echt i» beziehen von M. »irchlrr-Nnrtl, «lnstedeln, Langriltt.

?»«,«lsfei WWW
ftann Ihnen die erfreuliche Mitteilung mache», dah ich durà Ihren

«lv-nkrSuter-Thee von meine« Gelenk-Rheumatismu» im Knie, haft
mir oft fast unerträglich« Schmerzen und schlaflose Nichte »erurfachte
bereit» geheil bin, und daft auch eine ander« Person in hier, durch
diesen Thee ginzlich geheilt tvurde, tvofjir Ihnen der anfrichtigfte »ant.
au»gesprochen wird, Alle mir von andern Personen angeratenen
Mittel, von denen ich auch Gebrauch macht«, waren ganz nutzlo», »Nr
die» Einzige vermochte Heilung zu verschaffen. Diese» Mittel ist allen,
welche an Rheumatiimu» leiden, al» da« best« anznempsehlen.

ManUtugen, <St. «.> im Jnll l«o. K. Zllr. »las,. Handlung
Sie Achthelt varftehenber Unterschrist von I. Ulrich Stolz, Handlung inMantllnaen

deftStigt Gderriet, sk«. Et. Gallens. den Z2. Juli lSVV. Der Gemeindeammann: Gulr.
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